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Das Frankenbad startet in die Badesaison
Die Badesaison im Tauberbischofshei-
mer Frankenbad kann bald starten. Die 
umfangreichen Vorbereitungen sind 
nahezu abgeschlossen und das Team 
freut sich auf die baldige Öffnung. Den 
genauen Termin erfahren Sie auf unse-
rer Homepage und Social-Media.

Für den Einlass wird, entsprechend der 
aktuellen Coronaverordnung des Lan-
des, ein tagesaktueller negativer Coro-
natest benötigt. Geimpfte (nach Eintritt 
des vollständigen Impfschutzes) und 
Genesene sind von der Pflicht eines 
negativen Coronatests befreit, wenn sie 
einen entsprechenden Nachweis vor-
legen. Diese Regelungen gelten auch 
für Kinder, die das sechste Lebensjahr 
vollendet haben.

Die Eintrittspreise bleiben unverän-
dert und die 10er-Karten vom letzten 
Jahr behalten ihre Gültigkeit. Jahres-
karten und 10er-Karten können an der 
Schwimmbad Kasse oder im Bürgerbü-
ro erworben werden. 

Familienkarten sowie Eintrittskarten 
in Verbindung mit dem Landesfami-
lienpass sind nur im Bürgerbüro der 
Stadtverwaltung, nach vorheriger Ter-
minabsprache, erhältlich. Beim Kauf 
der ermäßigten Karten ist die Vorlage 
von Nachweisen wie etwa Landesfa-
milienpass, Stammbuch (entfällt bei 
Einwohnern von Tauberbischofsheim), 
Schüler- oder Studentenausweis usw. 
erforderlich.

Ab 18 Uhr gilt im Freibad der ermä-
ßigte Abendtarif. Wir bitten um Ver-
ständnis, dass Saisonkarten nicht zum 
Schwimmbadbesuch berechtigen, so-
bald die maximal zulässige Besucher-
zahl erreicht ist.

Die Anzahl der Badegäste ist auf ma-

ximal 650 Personen begrenzt. Eine 
Schwimmrichtung wird nicht vorgege-
ben. Es gibt aber einen gekennzeichne-

ten separaten Ein- und Ausstieg.

Ein Selbstauskunfts-Forumular muss 
ausgefüllt werden 

Vor dem Einlass in das Freibad müssen 
persönliche Daten (Name, Vorname, 
Adresse, Telefonnummer, E-Mail-Ad-
resse, Datum und Zeitraum des Be-
suchs) angegeben werden. Dies dient 
der Auskunftserteilung gegenüber dem 
Gesundheitsamt oder der Ortspolizei-
behörde sofern dies erforderlich wird. 
Der entsprechende Vordruck ist zum 
Download auf der Internetseite der 
Stadt oder ausgedruckt zum Ausfüllen 
im Rathaus, Klosterhof (Foyer) und an 
der Schwimmbadkasse erhältlich.  �  

Die Öffnungszeiten bleiben  
unverändert und es sind wieder 
Saisonkarten erhältlich.

Das Frankenbad hat zu  
folgenden Zeiten geöffnet:

Montag/Dienstag/Donnerstag 
und Freitag  
8.30 bis 20.00 Uhr

Mittwoch 7.00 bis 20.00 Uhr

Samstag/Sonntag  
8.00 bis 20.00 Uhr
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Testzentren in Tauberbischofsheim für Antigen-Tests

Der Vordruck sollte bereits zu Hause 
ausgefüllt werden, um am Eingang War-
teschlangen zu vermeiden. Jeder Besu-
cher erhält am Einlass einen Chip, den 
er beim Verlassen des Bades am Aus-
gang in eine aufgestellte Box einwirft.

Daneben gelten die üblichen Hygie-
nevorgaben

Die Badegäste müssen den vorge-
schriebenen Mindestabstand von 1,50 
Metern zu Personen beachten. In ge-
schlossenen und überdachten Räu-
men, wie beispielsweise in den Toilet-
ten und Umkleidekabinen, muss eine 
medizinische Alltagsmaske oder FFP2-
Maske getragen werden. Bodenmar-
kierungen helfen beim Abstandhalten.
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Testmöglich-
keit

Ort/Adresse Öffnungszeiten Anmeldung Testart Betreiber Wer wird getestet

Kommunales 
Testzentrum 
im Gründer-
zentrum

Am Wört 1 Umfangreiche 
Terminangebote 
auf der Home-
page

Nur nach Ter-
minvereinbarung: 
online unter www.
tauberbischofs-
heim.de, telefonisch 
unter 803-12

SARS COVID2 
Antigen-Schnell-
test- Nasen-
abstrich mit 
Bescheinigung

Stadt TBB, FFW, 
DLRG, DRK KV 
TBB, Franken-
Apotheke, 
Apotheke im 
Ärztehaus

Erwachsene Bürger 
aus Tauberbischofs-
heim und aus den 
Verbandsgemeinden. 
Kinder und Jugendli-
che ab 6 Jahren (nur 
Di., Mi. + Do.)

E-Center 
Dürr

Pestalozzial-
lee 33

Mo. - Sa. 9 - 19 
So. 10 - 17 Fron-
leichnam 9 - 17 
(Diese verlänger-
ten Zeiten gelten 
vorläufig bis 
13.06.)

Ohne Termin und 
als Drive-in

Nasenvorhof-
Abstrich (2,5 cm) 
mit Bescheini-
gung

Lukes 1. Hilfe 
Kurs GmbH, 
Bürgertelefon 
09341-8589350

Erwachsene sowie 
Kinder und Jugendli-
che ab 6 Jahren

OBI Duderstädter 
Allee 33

Mo. - Sa. 8 - 20 Online unter: www.
hi-testzentrum.
de, aber auch 
spontane Testung 
möglich, obi.tauber-
bischofsheim@hi-
competence.com

Nasenvorhof-
Abstrich (2,5 cm), 
PCR-Testungen 
nur nach positi-
vem Antigen-Test 
mit Bescheini-
gung

H.I. Glove & Ser-
vice, Johannes-
Rau-Allee 15 - 19, 
Gelsenkirchen, 
Bürgertelefon 
0209-7027919995

Erwachsene sowie 
Kinder und Jugendli-
che ab 6 Jahren

Möbel Schott Pestalozzi- 
allee 21

Mo. - Fr. 9 - 18.30 Online unter: www.
hi-testzentrum.
de, aber auch 
spontane Testung 
möglich, schott.tau-
berbischofsheim@
hi-competence.
com

Nasenvorhof-
Abstrich (2,5 cm), 
PCR-Testungen 
nur nach positi-
vem Antigen-Test 
mit Bescheini-
gung

H.I. Glove & Ser-
vice Johannes-
Rau-Allee 15 - 19 
Gelsenkirchen 
Bürgertelefon 
0209-7027919995

Erwachsene sowie 
Kinder und Jugendli-
che ab 6 Jahren

Stern- 
Apotheke

Marktplatz 13 Mo. - Fr. 10 - 
12.45 und 17.00 
- 19.15Sa. 10 - 
12.45

Nur nach Termin-
vereinbarung unter 
09341-89060

Nasenabstrich 
mit Bescheini-
gung

Stern-Apotheke, 
Dr. Hans-Joa-
chim Till

Erwachsene sowie 
Kinder und Jugend-
liche ab 6 Jahren

Kinderarzt  
Dr. Ebert

Würzburger 
Str. 1

Nur nach Termin-
vereinbarung unter 
09341-3100

Nasenabstrich 
mit Bescheini-
gung

Kinderarztpraxis 
Dr. Ebert

Kinder und Jugend-
liche ab 1 Jahr, 
Säuglinge benötigen 
keinen Test
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Wir stellen uns vor:  
Abwasserbeseitigung / Kläranlage

Der Eigenbetrieb Abwasserbeseiti-
gung ist organisatorisch dem Bauamt 
zugeteilt und zuständig für die Planung, 
Bau, Unterhaltung und Betrieb sämt-
licher Abwasseranlagen wie Kanäle, 
Hebewerke, Regenüberlaufbecken, 
Regenklärbecken und dem Klärwerk. 
Die kaufmännische Betriebsleitung 
obliegt der Kämmerei. 

Zum Eigenbetrieb gehört auch die 
Kläranlage. In den vergangenen Jah-
ren wurden mehrere Millionen Euro 
als Grundstein für eine moderne Klär-
anlage investiert. Hier sorgen 8 hoch-
qualifizierte Mitarbeiter für einen rei-
bungslosen Reinigungsprozess des 
anfallenden Abwassers aus der ge-
samten Kreisstadt mit allen Stadtteilen.  
Dieses wird über ein ca. 155 km langes 
Kanalnetz gesammelt und der Kläran-
lage zugeführt. Das Netz und die An-
lagen schützen 15 Regenüberlaufbe-
cken (RÜB) und 13 Regenüberläufe vor 
hydraulischen Überlastungen.  

Das gereinigte Abwasser wird nach 
umfangreichen Analysen im hauseige-
nen Labor über die Tauber in den na-

türlichen Wasserkreislauf eingeleitet. 
Hierbei werden wesentliche Aspekte 
des Umwelt- und Gewässerschutzes 
erfüllt. Dies erfordert allerdings auch 
künftig weitere hohe Investitionen. 
Neben der Abwasserreinigung wird 
auf der Kläranlage über eigene Block-
heizkraftwerke aus dem vorhandenen 
Faulgas Eigenstrom  produziert und 
somit aktiv zur Nachhaltigkeit (Kli-
maneutrale Energiegewinnung) bei-
getragen. Pro Jahr werden ca. 400.000 
kwh Eigenstrom produziert. Dies ent-
spricht ca. 40 % des Eigenenergiebe-
darfs der Kläranlage. 

Aktuelle Projekte sind:
•  �Erweiterung Industriegebiet Nord 

mit Neubau von Regenwasser- 
kanälen und Regenklärbecken II,

•  Sanierung RÜB Impfingen
•  �Sanierung des Rücklaufschlamm-

pumpwerkes, des Rezirkulations-
schlammpumpwerkes und Modifi-
zierung der Gebläsestation

•  Sanierung des Zulaufhebewerks
•  �Kanalaufdimensionierung in der Ka-

pellenstraße
•  �Sanierung einer Hochlastfaulung auf 

der Kläranlage

Das Bild vom Team der Kläranlage ist vor der Corona-Pandemie entstanden.
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Passend zum „nicht ganz 
so frühlingshafte“ Wetter 
möchte ich das Bilder-
buch von Steve Small „MIT 
DIR IST SOGAR REGEN SCHÖN“ empfehlen. 
Ente mochte kein Wasser. An Regentagen 
gab es für sie nichts Schöneres als sich mit 
einem Buch und einem Getränk zu Hause 
einzukuscheln. Doch dann steht eines Tages 
Frosch, völlig verloren im Regen, vor der Tür. 
Mit Frosch zusammen ist alles viel schöner. 
Für diesen Freund kämpft Ente sich sogar 
durch Regen und Sturm!

Für etwas ältere Kinder ist das Buch: „WIR 
SIND SUPERHELDEN. FAST.“, eine lustige 
Vater-Sohn-Geschichte zum Vor- und Sel-
berlesen von Silke Wolfrum und Marie Geis-
sler.

Moritz und Papa wollen Superhelden wer-
den. Dazu braucht man Mut, Entschlossen-
heit und Köpfchen. Die beiden stellen sich 
gegenseitig Mutproben: es wird mit dem 
Drachen gekämpft, Gummibärchen wer-
den von der Weißen Lady erobert oder der 
Schatz im Schrebergarten wird ausgeho-
ben. Am Ende gibt es eine Schatzkiste voller 
magischer Gegenständen von ihren Taten, 
und Moritz und Papa sind Superhelden. 
Fast!

Von Susann Pásztor habe ich schon 2 Bü-
cher gelesen. Auch ihr neues Buch: „DIE GE-
SCHICHTE VON KAT UND EASY“ hat mich 
gefesselt.

Kat schwört ihrer Freundin Easy in der Sil-
vesternacht: 1973 wird ihr Jahr. In den fol-
genden Monaten können die zwei Teenager 
viel von dem abhaken, was auf ihrer Liste 
steht. Sich verlieben zum Beispiel. Unglück-
licherweise in denselben Mann; Fripp. Es ist 
aber nicht die Eifersucht, die ihrer Freund-
schaft darauf bald beendet, sondern ein 
tragischer Unfall. Fast 50 Jahre später be-
kommt Kat eine Nachricht von Easy. In Easy‘ 
s alten Haus auf Kreta treffen sie sich wie-
der……

Juli Zehs Roman „ÜBER MENSCHEN“ habe 
ich sehr gerne gelesen. Wir sind zurück in der 
brandenburgischen Provinz, am Schauplatz 
von Juli Zehs Erfolgsoman „UNTERLEUTEN“. 
In das fiktive Dorf Bracken verschlägt es im 
Frühjahr 2020 aus Berlin Dora, die genervt 
ist vom Lockdown, Homeoffice und vom 
selbstgerechten Weltverbesserungswahn 
ihres Freundes. Auf dem Land findet Dora 
keine Idylle vor, sondern ein altes Haus und 
einen Nachbarn, der sich mit „Angenehm. 
Ich bin der Dorfnazi“ vorstellt. Bracken ist 
eine AfD-Hochburg, es gibt dort Alltagsras-
sismus aber auch Nachbarschaftshilfe, Zu-

sammenhalt und 
Gemeinschafts-

sinn. Wie geht 
Dora damit 
um?

Mediothek 
Buchtipps
von Yvette Driessen

AdobeStock/OneLineStock.com 

Endlich wieder ein echtes Konzert,  
17 Streicher vor realem Publikum

Am Freitag, 25. Juni soll das mehrfach 
verschobene Tauberbischofsheimer 
Schlosskonzert mit dem Stuttgarter 
Kammerorchester nachgeholt werden. 

In den 75 Jahren  seines Bestehens 
hat dieses Traditionsunternehmen eine 
vollendet ausgereifte Klangkultur entwi-
ckelt und wurde zum Vorbild vieler wei-
terer Ensembles. Als musikalische Bot-
schafter begeistern die Stuttgarter bei 
Tourneen und Gastspielreisen um die 
ganze Welt, ohne dabei ihre regionale 
Verbundenheit zu vernachlässigen. Ihrer 
Bodenständigkeit verdanken auch die 
Tauberbischofsheimer Schlosskonzerte 
bereits mehrere gefeierte Besuche.

Das Konzert wird, bedingt durch das 
strenge Hygienekonzept, in die Stadt-
halle verlegt und einstündig ohne Pause 
zwei Mal nacheinander aufgeführt um 
17.30 Uhr und 19.30 Uhr. Der Konzertbe-
sucher kann wählen - freie Kapazitäten 
vorausgesetzt. Das Konzert findet vorbe-
haltlich der aktuellen Corona-Situation 
statt. Für Infos und Karten-Reservierun-
gen steht Ihnen Diana Schilling (09341 
803 33) gerne zur Verfügung.

Die alte Kröte hat eine neue Heimat  
im Froschgraben gefunden

Die Krötenfigur, die früher den Krö-
tenbrunnen am Schlossareal zierte, 
hat nun eine neue Heimat gefun-
den. Seit Anfang April begrüßt sie die 
Besucher*innen im Froschgraben. Die 
Figur besteht aus Gussbeton und war 
früher zugleich auch Wasserspeier. 

Die Wassertechnik wurde ausgebaut 

und die Figur gereinigt und aufbereitet. 

Der Mund ist leider etwas beschädigt. 
Eine Sanierung ist aufgrund der Kosten 
von rund 1.500 Euro nicht vorgesehen. 
Wir hoffen, dass sich die alte Dame an 
ihrem neuen Alterswohnsitz trotzdem 
krötenwohl fühlt.
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Ein Blütenmeer in Rot und Weiß!

Das Stadtbild wurde vom fleißigen 
Bauhof-Team gründlich aufgehübscht! 
Überall präsentieren sich frische Blu-
menbeete und die Blumenkübel in der 
Altstadt in sommerlicher Blütenpracht. 
Auch das Schwimmbad wurde liebe-
voll neu bepflanzt und verschönt. Die 
Farbakzente setzte man in diesem 
Jahr in den Stadtfarben Rot und Weiß. 
Erstaunlich wie vielfältig unsere Stadt-
Gärtner diese Farben komponiert ha-
ben. Gehen Sie auf Entdeckungstour 
durch die sommerliche Blütenpracht.

Auch TBB als deutsche Partnerstadt an der Evaluation beteiligt

Das Gymnasium Lycée Francois I. in 
unserer Partnerstadt Vitry-le-Francois 
bemüht sich um die Anerkennung als 
„Euroscol“, eine Auszeichnung ähnlich 
den „Eliteschulen“ in Deutschland. 
Dabei steht vor allem die europäische 
Ausrichtung im Mittelpunkt, die Vor-
bereitung der Jugend auf eine Zukunft 
in einem vereinten Europa.

Im Rahmen der Bewertung des An-
trags fand am vergangenen Freitag 
eine Evaluation durch ein hoch-rangig 
besetztes Gremium in den Räumen 
der Schule statt. Ergänzend zu den 
Präsenzgesprächen fand eine Video-
konferenz statt, zu der neben der Prü-

Virtuelles Treffen mit Vitry-le-François 
im Rathaussaal mit Mike Kinzie (Part-
nerschafts-Komitee-Vorsitzender) und 
Marguerite Sigwalt-Fischer (Stv. Partner-
schafts-Komitee-Vorsitzender).

fungskommission, der Schulleitung 
und Fachlehrern weitere Gesprächs-
partner zugeschaltet waren: Die 
Stadtverwaltung Vitrys, das franzö-
sische Partnerschaftskomitee sowie 
für die Stadt Tauberbischofsheim das 
städtische Partnerschaftskomitee. 
Mike Kinzie und seine Stellvertrete-
rin Marguerite Sigwalt-Fischer gaben 
Auskunft zu den gemeinsamen part-
nerschaftlichen Aktivitäten, wie Schü-
leraustausch, Erasmusprogramm, 
Vermittlung von Praktika und ähnli-
chem. Selbstverständlich wünschen 
Stadt und Komitee ihren Freunden 
besten Erfolg für ihre Bewerbung.



6  Mitteilungsblatt FT-Abi-Plattform

Studiengang Gym-
nasium hört seine 
Vorlesungen zusam-
men mit dem Ma-
themat ikbachelor-
studiengang. Wenn 
ich sagen würde, ich 
habe damals etwas 
in der Vorlesung ver-
standen, so würde 
ich lügen. Acht Sei-
ten in einer Vorlesung 
von 90 Minuten mit-
schreiben - da wur-
de mir das erste Mal 
bewusst, wie schön 

doch die Schulzeit war. Im Studien-
gang Mathematik gilt es, in den ersten 
vier Semestern jede Woche Arbeits-
blätter zu lösen bzw. hauptsächlich 
Dinge zu beweisen, sodass man eine 
Hürde von 50% erreicht, um zur Klau-
sur zugelassen zu werden. Na ja, und 
da ich in der Vorlesung sehr wenig ver-
stand, musste ich diese komplett da-
heim nacharbeiten und für die Arbeits-
blätter musste ich mich an ein paar 
schlauere Studenten hängen, die - wo-
her weiß ich auch nicht - irgendwie ein 
Überwissen haben. Der Einstieg war 
also alles andere als erfreulich und 
kratzte ganz schön an meinem Selbst-
vertrauen.

Das Studium erfordert viel Selbststän-
digkeit und eine sehr hohe Frustrati-
onstoleranz. Das bekommt man stän-
dig zu spüren. Sogar heute noch, und 
ich bin mittlerweile im neunten Semes-
ter, in dem ich meine letzte Vorlesung 
höre, gehe ich aus Vorlesungen und 
weiß oft nicht, warum die behandel-

ten Sätze und Korollare wichtig sind. 
Die Durchfallquoten in den Klausuren 
am Ende des Semesters betragen 
dann ungefähr 70-80% (Das ist kein 
Scherz!). Es gilt also, wenn man nicht 
gerade das Genie schlechthin ist, wirk-
lich alles zu geben. Dazu braucht man 
definitiv Wille und Ehrgeiz, wodurch 
ich dem Sport sehr viel zu verdanken 
habe.

So, nun habe ich so viel Negatives be-
richtet. Das Studium hat mir allerdings 
auch einiges mitgegeben: Wenn du 
denkst, dass du als relativ guter Schü-
ler nicht an deine Grenzen kommen 
kannst, so lehrt dich diese Mathema-
tik eines Besseren. Man lernt, und das 
meine ich wirklich todernst, mit Nie-
derlagen umzugehen. Man muss ler-
nen diese nicht an sich ranzulassen, 
aufzustehen und wieder und wieder 
weiter zu machen. Außerdem freue 
ich mich unglaublich, den Lehrerberuf 
irgendwann mal ausführen zu dürfen. 
Ich weiß nicht, wie ich es bis ins neun-
te Semester geschafft habe. Allerdings 
weiß ich, für welches Ziel ich das ma-
che. Schülern Mathematik beibringen 
zu dürfen ist genau das, was ich die 
restlichen Jahre meines Lebens ma-
chen möchte. Wissen weitergeben 
und dem einen oder anderen vielleicht 
die Abneigung gegen die Mathematik 
etwas zu nehmen. Ich möchte ihnen 
zeigen, dass das, was „da vorne an 
der Tafel“ geredet wird, doch alles Sinn 
macht! ;-) 

Artikel u. Fotos/privat: Anna Winkler
annawinkler96@t-online.de

Ehemalige FT-Redakteurin: Anna Winkler  
Lehramtsstudium in Würzburg: Mathematik

Hallo ihr,

mein Name ist Anna Winkler und ich 
möchte euch heute mal einen kleinen 
Einblick in mein Lehramtsstudium für 
Gymnasium geben. Meine Fächer sind 
Mathematik und Sport In diesem Be-
richt möchte ich euch ein bisschen 
über Studienfach Mathematik an der 
Universität Würzburg erzählen.

Zunächst solltet ihr wissen, dass die 
Studiengänge in den verschiedenen 
Bundesländern etwas anders ablau-
fen. In Bayern z.B. ist das Ziel, das erste 
Staatsexamen abzulegen, während in 
Baden-Württemberg mittlerweile auf 
das Bachelor-Master-System umge-
stellt wurde.

Mathematik gilt als eine der schwers-
ten Studiengänge. Ich wurde zwar von 
einigen Mathelehrern gewarnt, habe 
mir aber, wegen meiner Noten, nicht 
allzu große Sorgen gemacht. Direkt 
am ersten Unitag, Vorlesung „Lineare 
Algebra“, wurde ich wachgerüttelt. Der 
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Der Sommer steht vor der Tür und die Erfrischung 
im kühlen Nass kann so nahe liegen mit einem ei-
genen Pool. Doch zwei Dinge gilt es neben der Un-
terhaltung zu beachten, und zwar 

-  die Befüllung des Pools und 
-  die Entsorgung des Badewassers.

Das Befüllen ist über den hauseigenen Frisch-
wasseranschluss vorzunehmen. Das Wasser 
fließt somit über den hauseigenen Wasserzähler. 
Der Frischwasserbezug darf nicht über den Garten-
wasserzähler laufen, denn dieser ist ausschließlich 
für die Bewässerung des Gartens vorgesehen.

Nach dem Wasserhaushaltsgesetz ist Abwasser 
Wasser, das durch häuslichen, gewerblichen oder 
sonstigen Gebrauch in seinen Eigenschaften verän-
dert ist. Das Frischwasser, mit dem der Pool befüllt 
wird, wird i. d. R. chemisch behandelt, zum Beispiel 
mit Chlor, Algenschutzmittel, pH-Senkern oder –He-
bern oder nach der Aktiv-Sauerstoff-Methode. So-
mit handelt es sich um Abwasser.
Auch ohne chemische Behandlung wird das Was-
ser allein durch seinen Gebrauch in seinen Eigen-
schaften verändert, beispielsweise durch Sand, 
Sonnencreme, Schweiß oder Körperflüssigkeiten. 
Dadurch ergeben sich für die Entsorgung bestimm-
te Vorgaben.
Grundsätzlich ist Abwasser, zu dem auch das 
Schwimmbadwasser zählt, der entsorgungspflich-
tigen Kommune zu überlassen, die das Abwasser 
dann gebührenpflichtig entsorgt. Das Abwasser 
des Schwimmbads ist dafür mithilfe einer han-
delsüblichen Pumpe der öffentlichen Kanalisati-
on zuzuführen. 

Die Kosten für den Bezug des Frischwassers bein-
halten auch bereits die fälligen Abwassergebühren. 

Befüllen von privaten Pools und Schwimmbädern und  
die richtige Wasserentsorgung

Dann richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis spätestens 
30.06.2021 an die Stadt Tauberbischofsheim, Personalmanage-
ment, Marktplatz 8, 97941 Tauberbischofsheim, oder per E-Mail an 
karriere@tauberbischofsheim.de

Tauberbischofsheim ist Mittelzentrum und Kreisstadt des Main-
Tauber-Kreises. Für die Sommerferien bieten wir

Für Auskünfte wenden Sie sich bitte an Tim Bohle vom Personalma-
nagement unter der Tel. 09341/803-650
www.tauberbischofsheim.de

Sind Sie interessiert?

Kreisstadt Tauberbischofsheim

Bitte senden Sie uns nur Kopien zu, da keine Rücksendung erfolgt. Nach Ab-
schluss des Bewerbungsverfahrens werden alle Unterlagen vernichtet.

Ferienjobs im städtischen Bauhof

• Stadtverschönerungsarbeiten
• Unrat entsorgen aus und an öffentlichen Gewässern 
 und Anlagen
• Instandsetzungen von Grünanlagen
• Pflege und Sauberkeit von öffentlichen Wegen 
 und Straßen

an. Es handelt sich dabei insbesondere im Tätigkeiten im gärtneri-
schen Bereich. Im Einzelnen sind dies:

Tauberbischofsheim ist Mittelzentrum und Kreisstadt des 
Main-Tauber-Kreises. Wir suchen einen

Ausführliche Informationen zu den Stellenprofilen finden Sie 
auf unserer Homepage
www.tauberbischofsheim.de/stellenangebote
Sind Sie interessiert? Dann senden Sie Ihre aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen an die Stadt Tauberbischofsheim, Per-
sonalmanagement, Marktplatz 8, 97941 Tauberbischofsheim, 
oder per E-Mail an karriere@tauberbischofsheim.de

Kreisstadt Tauberbischofsheim

- Mitarbeiter für die Stadtkasse (m/w/d) 

- Mitarbeiter für das 
Personalmanagement (m/w/d)

- Mitarbeiter für das Sachgebiet
Bildung und Familie (m/w/d)

Eine Versickerung oder die direk-
te Einleitung des Schwimmbad-
wassers in ein Gewässer ist ohne 
wasserrechtliche Erlaubnis unzu-
lässig.

Wir möchten Sie bitten, diese Be-
stimmungen beim Befüllen Ihres 
Schwimmbades/Pools zu beach-
ten. Eine Gutschrift des Abwas-
sers kann somit nicht erfolgen.
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5 Projekte überzeugten und erhalten LEADER-Förderung

Main-Tauber-Kreis. 

Der Auswahlausschuss der LEADER-
Aktionsgruppe Regionalentwicklung 
Badisch-Franken e.V. tagte am 18. Mai 
2021 via Videokonferenz.

Fünf Projekte überzeugten letztendlich 
in der Sitzung des Auswahlgremiums 
der Lokalen Aktionsgruppe Badisch-
Franken und erhielten einen positiven 
Beschluss. Die Zuschusssumme der 
eingereichten Projekte umfasst rund 
343.000 Euro und verursacht eine Ge-
samtinvestition von rund 710.0000 Euro 
in der Region.

Die Zahl der bisher beschlossenen LEA-
DER-Projekte steigt dadurch auf insge-
samt 62 an. 

Eine bunte Mischung aus  
überzeugenden Projektideen

„Durch die LEADER-Übergangsverord-
nung hat LEADER Badisch-Franken 
erneut die Möglichkeit erhalten weitere 
tolle Projekte, welche wichtige Entwick-
lungsziele der Aktionsgruppe, wie die 
Förderung der Dorfinnenentwicklung, 
die Unterstützung der Vereinsgemein-
schaft und die Existenzgründungen 
bzw.-erweiterungen von Frauen zu för-
dern“, erläuterte 1. Vorsitzender Alfred 

Beetz. 

Folgende Projekte wurden in der 14. 
Auswahlausschusssitzung positiv be-
schlossen und können nun auf eine po-
sitive Bewilligung hoffen:
Die Stadt Osterburken möchte den mit 
vielen engagierten Bürgern zusammen 
geplanten römischen Wasser-Erlebnis 
Spielplatz namens „Neptun“ verwirkli-
chen. Die Antragstellerin der geplanten 
„Hair Factory“ kann durch die Unterstüt-
zung durch LEADER Ihren lang ersehn-
ten Wunsch der Existenzerweiterung 
erfüllen. In Schillingstadt möchte die Fri-
seurmeisterin eine alte Scheune zu ei-
nem barrierefreien Friseursalon umbau-
en. Auch beim FC Frankonia Eubigheim 
1919 e.V. gab es Grund zur Freude. Die 
eingereichte Projektidee, der Bau und 
die Ausstattung eines multifunktionellen 
Allwetter-Kunststoff-Kleinspielfelds, soll 
allen Sportbegeisterten zu Gute kom-
men. Das Projekt „Serviceverbesserung 
der Radreiseregion Liebliches Tauber-
tal“ fand ebenfalls große Zustimmung. 
Das Vorhaben des Landratsamt Main-
Tauber-Kreis beinhaltet Maßnahmen, 
welche die Verbesserung der Radinfra-
struktur betreffen. Unter anderem bein-
haltet das gebietsübergreifende Projekt 
mit LEADER Hohenlohe-Tauber das Auf-
stellen von Sitzbänken, Fahrradständern 

und Informationsschildern entlang von 
beliebten Radwegen im Taubertal. Das 
Projekt fördert neben der Verbesserung 
der Infrastruktur auch die Vernetzungs-
kultur für Sehenswürdigkeiten und Gast-
ronomie entlang den Radstrecken.  
Die Stadt Buchen möchte mit der „Me-
gA-fit Anlage“ (Mehrgenerationenan-
lage) einen zeitgemäßen Spielplatz für 
Jung und Alt schaffen. Auf dem ehe-
maligen Kinderspielplatz sollen sowohl 
Fitness-und Sportgeräte, wie z.B. Cros-
strainer, Tretboot, usw., als auch Kinder-
spielgeräte für alle Alterssparten errich-
tet werden. Zudem sollen gemütliche 
Waldsofas zum Verweilen angeschafft 
werden. 

Nächste Gelegenheit für eine  
LEADER-Förderung startet in Kürze
Weitere LEADER-Mittel für die Region 
sollen bereits diesen Sommer ausge-
schüttet werden. Genauere Infos wer-
den zu gegebener Zeit bekannt gege-
ben. In der Übergangversordnung wird 
insbesondere eine Umsetzungsreife der 
Projekte vorausgesetzt. Eine frühzeitige 
Kontaktaufnahme mit der LEADER-Ge-
schäftsstelle wird empfohlen. Die LEA-
DER-Geschäftsstelle hilft Projektträgern 
von der Projektidee bis zur Förderung.
Detaillierte Informationen zum Regional-
entwicklungsprogramm LEADER 2014-
2020 erteilt die LEADER-Geschäftsstelle, 
Obere Vorstadtstraße 19, 74731 Wall-
dürn, Tel: 06281/5212-1397 oder -1398. 
Wichtige Hinweise hierzu sind auch auf 
der Homepage unter www.leader-ba-
disch-franken.de.einsehbar.
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30 Jahre Assistenten auf 4 Pfoten

Für viele Menschen mit Behinderun-
gen ist ihr Assistenzhund als gelieb-
ter Alltagshelfer nicht wegzudenken. 
Dabei ist das Konzept der Helfer auf 
vier Pfoten noch jung: In Deutsch-

land begann ihre Geschichte, als vor 
30 Jahren der Verein Hunde für Han-
dicaps gegründet wurde.

Am 25. Mai 1991 gab es in Berlin ein 

Geliebter Helfer auf vier Pfoten: Vor genau 30 Jahren haben die Gründungsmitglieder 
von Hunde für Handicaps begonnen, Assistenzhunde auszubilden.
� Bild: Hunde für Handicaps e. V./A. Senkel

Agrarstrukturverbesse-
rungsgesetzt (ASVG) 

Nach dem Agrarstrukturverbesserungs-
gesetzt ist über die Genehmigung zur 
Veräußerung nachstehenden Grundei-
gentums zu entscheiden:
Gemarkung: Dittwar, Gewann: Räu-
mersberg, Flst.Nr.: 10770, Fläche: 
10389 m², Nutzung: Wald
Aufstockungsbedürftige Landwirte 
können ihr Interesse unter Angabe der 
Kaufpreisvorstellung dem Landratsamt 
Main-Tauber-Kreis, Wachbacher Straße 
52, 97980 Bad Mergentheim bis zum 
16.06.2021 schriftlich mitteilen.
Bitte folgendes Aktenzeichen angeben: 
1121 GV-2021-0171

Stiftungs-/Spendenkonto  
bei der Sparkasse Tauberfranken 
IBAN: DE50 6735 2565 0002 1300 94
Vielen Dank für Ihre Spende!

Ihre Ansprechpartnerin  
Heike Theiler-Markert | Geschäftsführerin | Tel. 09341/803-662

www.buergerstiftung-tbb.de

Treffen, das Auswirkungen auf das Le-
ben unzähliger Menschen mit Behin-
derungen in Deutschland haben sollte: 
Eine Gruppe von Hundefreundinnen 
und Hundefreunden mit und ohne Be-
einträchtigungen gründete einen Ver-
ein, um ihre Hunde gemeinsam zu trai-
nieren und zu Begleitern auszubilden. 

Inklusion dank Hund

Socken aufhängen, Schnürsenkel auf-
ziehen, Schlüssel aufheben – die Hilfe-
leistungen, die ein Assistenzhund aus-
führen kann, sind ebenso vielfältig wie 
die Bedürfnisse der Hundehalter mit 
Behinderungen. Diese Idee war vor 30 
Jahren in Deutschland völlig neu. 

Über Hunde für Handicaps e. V. 

Als erster Verein in Deutschland be-
gann Hunde für Handicaps vor 30 
Jahren in Berlin, Assistenzhunde für 
Menschen mit Behinderungen auszu-
bilden. Zum einen können behinderte 
Hundehalter*innen ihren Hund ge-
meinsam mit den Trainer*innen des 
Vereins zum Behinderten-Begleithund 
ausbilden, zum anderen gibt der Ver-
ein ausgebildete und geprüfte Behin-
derten-Begleithunde ab. Der Verein 
unterstützt behinderte Menschen in 
Fragen der Hundehaltung und orga-
nisiert Freizeitaktivitäten als sinnvollen 
Ausgleich für Mensch und Hund. Die 
Entertainerin Gayle Tufts ist prominen-
te Schirmherrin des Vereins. 
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Kreisstadt
Tauberbischofsheim

Main-Tauber-Kreis

Jahresabschluss 2018

Feststellungsbeschluss und Ergebnisverwendung

Auf Grund von § 95b der Gemeindeordnung für Baden-

Württemberg stellt der Gemeinderat am 29.04.2021 den 

Jahresabschluss für das Jahr 2018 mit folgenden Werten 

fest:

EUR

1. Ergebnisrechnung

1.1 Summe der ordentlichen Erträge 34.847.435,21

1.2 Summe der ordentlichen Aufwen-
dungen

-31.888.798,29

1.3 Ordentliches Ergebnis (Saldo aus 
1.1 und 1.2)

2.958.636,92

1.4 Außerordentliche Erträge 408.167,39

1.5 Außerordentliche Aufwendungen -87.810,12

1.6 Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 
1.5)

320.357,27

1.7 Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 
und 1.6)

3.278.994,19

2. Finanzrechnung

2.1 Summe der Einzahlungen aus lau-
fender Verwaltungstätigkeit

32.593.780,99

2.2 Summe der Auszahlungen aus lau-
fender Verwaltungstätigkeit

-27.756.910,28

2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf 
der Ergebnisrechnung 
(Saldo aus 2.1 und 2.2)

4.836.870,71

2.4 Summe der Einzahlungen aus Inves-
titionstätigkeit

3.631.394,83

2.5 Summe der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit

-7.609.256,45

2.6 Finanzierungsmittelüberschuss/-
bedarf
(Saldo aus 2.4 und 2.5)

-3.977.861,62

2.7 Finanzierungsmittelüberschuss/-
bedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6)

859.009,09

2.8 Summe der Einzahlungen aus Fi-
nanzierungstätigkeit

0,00

2.9 Summe der Auszahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit

-286.647,29

2.10 Finanzierungsmittelüberschuss/-
bedarf aus Finanzierungstätigkeit 
(Saldo aus 2.8 und 2.9)

-286.647,29

2.11 Änderung des Finanzierungsmittel-
bestands zum Ende des Haushalts-
jahres (Saldo aus 2.7 und 2.10)

572.361,80

2.12 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf 
aus haushaltsunwirksamen Einzah-
lungen und Auszahlungen

-232.240,05

2.13 Anfangsbestand an Zahlungsmit-
teln

8.125.627,67

2.14 Veränderung des Bestands an 
Zahlungsmitteln (Saldo aus 2.11 und 
2.12)

340.121,75

2.15 Endbestand an Zahlungsmitteln 
am Ende des Haushaltsjahres  
(Saldo aus 2.13 und 2.14)

8.465.749,42

3. Vermögensrechnung (Bilanz)

3.1 Immaterielles Vermögen 296.685,73                                            

3.2 Sachvermögen 126.178.620,51

3.3 Finanzvermögen 28.392.899,36

3.4 Abgrenzungsposten 1.397.259,73

3.5 Nettoposition --

3.6 Gesamtbetrag auf der Aktivseite 
(Summe aus 3.1 bis 3.5)

156.265.465,33

3.7 Basiskapital 83.264.663,45

3.8 Rücklagen 13.216.077,99

3.9 Fehlbeträge des ordentlichen Ergeb-
nisses

0,00

3.10 Sonderposten 47.301.660,87

3.11 Rückstellungen 66.000,00

3.12 Verbindlichkeiten 10.792.205,47

3.13 Passive Rechnungsabgrenzungs-
posten

1.624.857,55

3.14 Gesamtbetrag auf der Passivseite 
(Summe aus 3.7 bis 3.13)

156.265.465,33

Nach § 95b Abs. 2 der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg liegt der Jahresabschluss mit Rechen-
schaftsbericht in der Zeit vom 04.06.2021 bis ein-
schließlich 14.06.2021 während der Dienststunden im 
Bürgermeisteramt Tauberbischofsheim – Bürgerbüro – 
öffentlich aus.
Anette Schmidt	 Barbara Kuhn
Bürgermeisterin 	 Stadtkämmerin
Diese Veröffentlichungen dienen Ihrer Information. Die 
rechtswirksame öffentliche Bekanntmachung erfolgte 
auf der Homepage der Stadt Tauberbischofsheim im In-
ternet unter www.tauberbischofsheim.de.
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Wahl des Vorstands der Teilnehmergemeinschaft
der Flurbereinigung Königheim – Weikerstetten (Wald)

1.	� Die Grundstückseigentümer 
und die Erbbauberechtigten im 
Flurneuordnungsgebiet - Teil-
nehmer - sowie sonstige Inte-
ressierte werden zur Wahl des 
Vorstands

	 auf Donnerstag, den 
01.07.2021

	� in die Brehmbachtalhalle von 
Königheim , 19:00 Uhr

	 eingeladen.

2.	� Die Zahl der Vorstandsmit-
glieder wird hiermit gemäß § 
21 Abs. 1 FlurbG auf drei fest-
gesetzt. Für jedes Mitglied ist 
gemäß § 21 Abs. 5 FlurbG ein 
Stellvertreter zu wählen. Nach 
§ 2 des bad.-württ. Ausfüh-
rungsgesetzes zum FlurbG 
(AGFlurbG) muss mindestens 
1 Mitglied des Vorstands und 
1 Stellvertreter aus dem Kreis 
derjenigen gewählt werden, die 
am Flurneuordnungsverfahren 
nicht beteiligt sind.

3.	� Der Vorstand führt die Geschäf-
te der Teilnehmergemeinschaft. 
Er soll das Vertrauen der Teil-
nehmer besitzen. Es liegt daher 

Landratsamt Main – Tauber - Kreis 
-untere Flurbereinigungsbehörde-

Öffentliche Bekanntmachung

im Interesse aller Teilnehmer, sich 
an der Wahl zu beteiligen.

4.	� Wahlberechtigt sind die Teilneh-
mer (§§ 21 Abs. 3, 10 Nr. 1 FlurbG). 
Wenn sie das 18. Lebensjahr noch 
nicht vollendet haben oder nicht 
voll geschäftsfähig sind, steht das 
Wahlrecht den gesetzlichen Ver-
tretern zu. Bevollmächtigte haben 
sich durch schriftliche Vollmacht 
auszuweisen.

5.	� Jeder im Wahltermin anwesende 
Teilnehmer hat insgesamt jeweils 
nur je 1 Stimme für jedes zu wäh-
lende Vorstandsmitglied und jeden 
Stellvertreter, selbst wenn er als 
Eigentümer und zugleich als Mit-
eigentümer am Flurneuordnungs-
verfahren beteiligt ist. Nur eine 
Stimme hat auch der Bevollmäch-
tigte, auch wenn er selbst zugleich 
Teilnehmer ist oder mehrere Teil-
nehmer vertritt. Bruchteilsgemein-
schaften (Miteigentümer) und Ge-
samthandsgemeinschaften (z.B. 
Erbengemeinschaften) haben je-
weils nur 1 Stimme gemeinschaft-
lich.

6.	� Wählbar ist jeder Volljährige, auch 
wenn er nicht Teilnehmer am Flur-

neuordnungsverfahren ist. Die 
Bewerbung von Frauen ist be-
sonders erwünscht.

	� Wahlvorschläge müssen bis 
spätestens im Termin zur Wahl 
des Vorstandes eingereicht 
werden. Es sind aber auch Per-
sonen wählbar, die nicht auf ei-
nem Wahlvorschlag stehen. Ein 
Satzungsentwurf gemäß den 
gesetzlichen Vorgaben wird ab 
17.06.2021 im Rathaus in König-
heim zur Einsicht ausgelegt.

Zusätzlich kann diese Bekanntma-
chung mit Satzungsentwurf auf der 
Internetseite des Landesamts für 
Geoinformation und Landentwick-
lung im o. g. Verfahren (www.lgl-
bw.de/4034) eingesehen werden.

Tauberbischofsheim, den 
10.05.2021

 gez. Hammerl, OVR 

Landratsamt Main-Tauber-Kreis
- Vermessungs- und  
Flurneuordnungsamt 
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Think BIG – Zukunft, Beruf und ich
Selbstvermarktung auf Online-Businessplattformen

Online-Seminare für pflegende Angehörige

Am Dienstag, 10. Juni, informiert 
Kontaktmanager und Social-Me-
dia-Experte Peter Hirtler in einer 
Online-Veranstaltung, wie man sich 
auf digitalen Plattformen wie Xing, 
LinkedIn, Facebook & Co beruflich 
am erfolgreichsten präsentiert. Der 
Workshop beginnt um 14.30 Uhr und 
endet gegen 16 Uhr. Er richtet sich 
an Beschäftigte, Arbeitslose und 
Wiedereinsteiger*innen. Die Teilnah-
me ist kostenlos. Die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt. Eine Anmeldung ist per 
E-Mail an Schwaebischhall-Tauber-
bischofsheim.BCA@arbeitsagentur.

Nachdem das erste Online-Seminar 
für pflegende Angehörige erfolg-
reich war, bietet die Sozialversiche-
rung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau (SVLFG) weitere Termine 
an.

Bedingt durch die Corona-Pandemie 
kann die SVLFG ihre „Trainings- und 
Erholungswoche für pflegende An-
gehörige“ momentan nicht vor Ort 
durchführen. Da der Bedarf an Unter-
stützung der Pflegenden jedoch un-
verändert groß ist, bietet die SVLFG 
das Angebot nun als Online-Variante 
an.

Moderiert und begleitet werden diese 
Seminare von Wolfgang Michel, Pfle-
geberater der SVLFG. Er informiert 
über die Leistungen der Landwirt-
schaftlichen Pflegekasse und Hilfsan-
gebote. Weitere Referenten vermitteln, 
wie man im Pflegealltag gesünder mit 
Stress umgeht und erinnern daran, 
dass die Selbstfürsorge und Präven-
tion nicht vergessen werden darf. Zu-
dem werden die Themen Kinästhetik 

de oder telefonisch bei Susanne Ehr-
mann (0791/9758-321) oder Verena 
Kraus (09341/87-200) möglich. 

Benötigt wird ein PC, Tablet oder 
Smartphone mit Internetanbindung.
Wie helfen mir Online-Businessplatt-
formen bei meinem beruflichen Erfolg 
oder Wiedereinstieg? Welche Plattfor-
men gibt es? Muss ich auf allen präsent 
sein? Peter Hirtler führt anschaulich 
durch den Dschungel der Plattformen 
und zeigt auf, wie man über die Ver-
knüpfung von Online-Aktivitäten und 
Begegnungen im wahren Leben beruf-

liche Kontakte gewinnt und darüber 
sein persönliches Netzwerk aufbaut. 
Mehr Information zu Peter Hirtler un-
ter www.derkontaktbeschaffer.de. 

Der Workshop ist Teil der Veranstal-
tungsreihe „Think BIG – Zukunft, Be-
ruf & ich“. Unter dieser Dachmarke 
organisieren die Beauftragten für 
Chancengleichheit am Arbeitsmarkt 
aller Arbeitsagenturen und Jobcen-
ter in Baden-Württemberg Online-
Schulungen für Menschen mit Inte-
resse an beruflicher Weiterbildung.

(Lehre der Bewegungsempfindung zum 
Schutz der Pflegenden) und Demenz be-
handelt. Die Seminargruppe wird durch 
kleine Bewegungs- und Entspannungs-
einheiten vor dem Bildschirm immer 
wieder aufgelockert. 

Eine Teilnehmerin des ersten Online-Se-
minars bedankte sich mit den Worten: 
“ Ich habe sehr viel gelernt und emotio-
nale Unterstützung erfahren. Ich könnte 
einen Roman über alles Positive schrei-
ben, sage aber einfach nur Danke!“.

Die kostenfreien Seminare finden jeweils 
an vier Tagen – verteilt auf zwei Wochen 
– am Nachmittag statt, damit sie mit der 
häuslichen Pflege zeitlich vereinbar sind.

1. �Seminar an den Tagen: 22.06. / 24.06. / 
29.06. / 01.07.2021

2. �Seminar an den Tagen: 21.09. / 23.09. / 
28.09. / 30.09.2021

3. �Seminar an den Tagen: 30.11. / 01.12. / 
07.12. / 08.12.2021

Mehr Informationen und Anmeldungen 
unter Telefon 0561 785-14502 oder per 
Mail an gruppenangebote@svlfg.de.

Abfuhrtermine gelbe 
Säcke 

Mittwoch, 2. Juni: Hochausen
Dienstag, 15. Juni: Distelhau-
sen
Donnerstag, 24. Juni: Tauber-
bischofsheim I und II – links und 
rechts der Tauber
Freitag, 25. Juni: Dienstadt, Ditt-
war, Hof Steinbach, Impfingen, 
Dittigheim

Abfuhrtermine  
Altpapier 

Mittwoch, 2. Juni: Hochausen
Dienstag, 15. Juni: Distelhausen
Donnerstag, 24. Juni: Tauberbi-
schofsheim I – links der Tauber, 
Dienstadt, Dittwar, Hof Stein-
bach
Freitag, 25. Juni: Tauber-
bischofsheim II – rechts der Tau-
ber, Impfingen, Dittigheim

Termine der Kühl-
gerätesammlung

Der Annahme im Juni:
Donnerstag, 10. Juni, von 14 bis 
17 Uhr: Tauberbischofsheim, 
Recyclinghof, Bei der Kläranlage
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Open-Air-Theater auf dem Schlossplatz,  
Montag 14. Juni

17 Uhr: 	 �Rodrigo Raubein und 
Knirps, sein Knappe

20.30 Uhr:	 Amphitryon

Michael Ende/Wieland Freund

RODRIGO RAUBEIN UND KNIRPS, 
SEIN KNAPPE

Für alle ab 6 Jahren

Knirps ist überzeugt, dass ein Raub-
ritter in ihm steckt. Er reißt aus und 
will Knappe des berüchtigten Rod-
rigo Raubein werden! Dieser fordert 
eine Mutprobe. Voller Tatendrang 
zieht Knirps los und will die schlag-
fertige Prinzessin Flip entführen. Auf 
sie haben es aber auch ein böser 
Zauberer und ein Drache abgese-
hen. Eine wilde Verfolgungsjagd be-
ginnt.

Als Michael Ende 1995 starb, hin-
terließ er drei Kapitel eines neuen 

Kinderbuches. Wieland Freund hat 
daraus einen hinreißenden Märchen-
roman übers Lügen, Angsthaben und 
über die Kraft des Erzählens geschrie-
ben. Wir bringen ihn für Groß und Klein 
auf die Freilichtbühne.

Michael Ende (1929-1995) zählt zu den 
bekanntesten deutschen Schriftstel-
lern. Neben Kinder- und Jugendbü-
chern schrieb er auch poetische Bilder-
buchtexte und Bücher für Erwachsene, 
Theaterstücke und Gedichte. Für sein 
literarisches Werk erhielt er zahlreiche 
deutsche und internationale Preise.

Der Autor und Journalist Wieland 
Freund wurde 1969 geboren und 
wuchs mit Endes Büchern auf. Zu 
seinen bekanntesten Kinderromanen 
zählen Die unwahrscheinliche Reise 
des Jonas Nichts, Törtel und Wecke 
niemals einen Schrat!. Für Krakonos 
wurde er mit dem Rattenfänger-Lite-
raturpreis ausge-zeichnet und für den 
Deutschen Jugendliteraturpreis nomi-
niert.

Mit: Lukas Bendig, Alexander Chico-
Bonet, Kim Vanessa Földing, Frederik 
Kienle, Hannah Ostermeier, Magdale-
na Suckow, Inszenierung Joerg Bitte-
rich, Bühnenbild: Georg Burger, Kostü-
me: Kerstin Oelker

Molière

AMPHITRYON

Göttervater Jupiter hat ein Auge auf 
Alkmene geworfen. Um mit ihr eine hei-
ße Liebesnacht zu verbringen, nimmt 
er die Gestalt ihres Ehemannes, des 
Feldherrn Amphitryon, an. Damit der 
Betrug nicht auffliegt, lässt er seinen 
Boten Merkur in die Rolle des Dieners 
Sosias schlüpfen. Als Amphitryon am 
nächsten Tag von der Schlacht nach 
Hause kommt und ihm Sosias erzählt, 
er wäre in der Nacht von seinem ei-
genen Ich verprügelt worden, hält ihn 
Amphitryon für völlig verrückt. Doch 
bald muss auch er an seinem Verstand 
zweifeln und erkennen, dass ihm ein 
Doppelgänger nicht nur seine eigene 
Identität, sondern auch seine Frau und 
seine Ehre streitig macht. Lustvoll hal-
ten die beiden Götter die Menschen 
zum Narren und lösen eine turbulente 

Welle von Verwechslungen, Verwir-
rungen und heftigen Gefühlen aus.

Wir zeigen Molières aberwitzige 
göttliche Komödie auf der Freilicht-
bühne.

Der Dramatiker, Schauspieler, Re-
gisseur und Theaterdirektor Molière 
(1622-1673) wurde als Jean-Baptiste 
Poquelin in eine wohlhabende Pa-
riser Handwerkerfamilie geboren. 
Nach dem Besuch einer Jesuiten-
schule verschrieb er sich ganz dem 
Theater. 13 Lehr- und Wanderjahre in 
der Provinz und sein Wirken am Hof 
Ludwigs XIV. prägten sein künstleri-
sches Schaffen. Im Zentrum seiner 
weltberühmten Komödien steht die 
Auseinandersetzung mit menschli-
chen Schwächen und dem Wider-
spruch zwischen Sein und Schein.

Mit: Martin Behlert, Thilo Langer, Vi-
vien Prahl, Tobias Strobel , Tim Tegt-
meier, Elena Weber, Inszenierung: 
Arne Retzlaff, Ausstattung: Georg 
Burger

Zugang zu den Vorstellungen 
erhalten laut aktueller Verord-
nung des Landes Baden-Würt-
temberg nur Personen mit 
tagesaktuellem Coronatest, 
Impf- oder Genesenennach-
weis. Es gelten weiterhin die 
Abstands- und Hygieneregeln 
sowie die Pflicht zum Tragen 
einer medizinischen Maske.

Kartenvorverkauf: Schwarz auf Weiß 
Buchhandel, Tel 09341 7768 E-Mail 
schwarzaufweiss@tauberbuch.de
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Weiterbildung in Krisenzeiten wichtiger denn je

Die pandemiebedingte Disruption 
hat alles verändert. VUCA ist nicht 
mehr länger ein Schlagwort, son-
dern Realität geworden. Konsequen-
terweise hat die VWA reagiert und 
ihr Bildungsangebot an neue Be-
darfe angepasst. Mehr denn je hat 
sich gezeigt, dass Wirtschaft und 
Verwaltung gleichermaßen Fach-
kräfte benötigen, die ganzheitlich 
denken, agil und flexibel agieren und 
in der digitalen Arbeitswelt zuhause 
sind. Deshalb steht für die VWA ne-
ben der Vermittlung von fundiertem 
Fachwissen immer das Aneignen 

übertragbarer Kompetenzen sowie der 
direkte Praxistransfer im Vordergrund. 
Die berufsbegleitenden Lehr- und Stu-
diengänge der VWA sind als optimale 
Mischung aus Veranstaltungen vor Ort 
und digitalem LiveStudium konzipiert. 
Gemeinsames Lernen motiviert und 
bereichert, während Online-Lehre den 
Zeitaufwand vermindert und die Flexi-
bilität erhöht.

Genau die richtige Fortbildung für alle, 
die vorwärts und aufwärts streben. 
Einfach mal unter www.w-vwa.de in-
formieren!

Das „Abendlied vom 
Türmersturm“ – jeden 

Freitag um 21 Uhr

Melodien gespielt aus den Fenstern 
des „Türmersturms“ von drei  Bläsern 
(Gustav und Thorsten Endres sowie 
Andreas Schreck) der Stadt- und 
Feuerwehrkapelle Tauberbischofs-
heim unter Leitung von Gustav En-
dres. Die Serenade wird von den 
Fränkischen Nachrichten präsen-
tiert und von Netze-BW unterstützt. 

Zukunftswerkstatt 
08.06.	� Ausbildungsmöglichkeiten
09.06.	� Study Check – Rund ums 

Studium
10.06.	� Bewerbungstraining
11.06.	 Offener Treff
12.06.	� Kinoabend 17:00-20:00 Uhr

Euro (2021)
15.06.	� Fußball EM: Tisch Kicker 

Turnier
16.06.	� Fußball EM: Live Übertragung
17.06.	� Fußball EM: Reise durch 

Europa
18.06.	� Fußball EM: Trikot gestalten

Spiel & Spaß 
22.06.	 Musik, Tanz & Rhythmus
23.06.2021	 Offener Treff
24.06.2021	 Dartturnier
25.06.2021	 Billiardturnier

Projekt: Gestaltung des  
Jugendhaus tbb
28.06.	 Schnuppertag
Kids zwischen acht Jahren und zehn 
Jahren Willkommen
29.06.	 Offener Treff
30.06.	� Projekt: Gestaltung des Ju-

gendhauses

Euer Ansprechpartner:
Philipp Weiß
Vitry-Allee 7
97941 Tauberbischofsheim
Mobil 0151 55 02 77 82
p.weiss@caritas-tbb.de
Jugendhaus@tauberbischofsheim.de
www.tauberbischofsheim.de/Ju-
gendhaus

Öffnungszeiten
Di-Fr: 15-18 Uhr
Sa 1x im Monat: 17-20 Uhr

Monats- 
programm Juni
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Nachhaltig kochen mit Kindern in der Kita
Online-Fortbildung für Fachkräfte in der Betreuung

Berufsperspektiven nach der Ausbildung
Für junge Menschen:  

Online - Informationsveranstaltung am 7.6.

Virtueller  
Studieninfovortrag an 
der DHBW Mosbach 

Pädagogische Kochtage sind in 
vielen Kindertagesstätten eine will-
kommene Abwechslung im Wo-
chenablauf und bei den Kindern 
sehr beliebt. Deshalb bietet das 
Landwirtschaftsamt des Landrat-
samtes Main-Tauber-Kreis für Fach-
kräfte in der Kinderbetreuung erneut 
eine interaktive Online-Fortbildung 
zum nachhaltigen Kochen mit Kin-
dern an. Diese wird in zwei Modulen 
durchgeführt.

Modul 1 findet am Mittwoch, 9. Juni, 
zum Schwerpunkt „Gelebte Nach-
haltigkeit in der Kita“ statt. Das Mo-
dul 2 steht am Donnerstag, 10. Juni, 
unter dem Titel „Nachhaltig Kochen 
mit Kindern“ auf dem Programm. Die 
Veranstaltungen dauern jeweils von 
15 bis 16.30 Uhr.

Nach der Ausbildung wartet eine 
Vielfalt an Optionen. Übernahme 
durch den Ausbildungsbetrieb oder 
Betriebswechsel, Studium oder Wei-
terbildung. Wie es nach der Ausbil-
dung weitergehen kann und welche 
beruflichen Perspektiven es gibt, 
darüber informieren Daniela D. Kö-
nig, Leiterin des Regionalbüros für 
berufliche Fortbildung Ludwigsburg, 
Rems-Murr Kreis, Stuttgart und Karin 
Lindenberger, Beauftragte für Chan-
cengleichheit der Agentur für Arbeit 
Ludwigsburg. Sie erklären auch, wo 
man diese findet und wie sie sich fi-
nanzieren lassen. 

Die Veranstaltung findet im Rahmen 
der Veranstaltungsserie „Next Level“ 
für Jugendliche am Montag, 7. Juni 
2021 von 16.00 bis 17.30 Uhr statt. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Teil-
nehmerzahl ist begrenzt. 

Eine Anmeldung ist erforderlich per 
E-Mail an Schwaebischhall.BCA@

Langeweile und auf Netflix findet sich 
auch nichts Spannendes? Dann ist 
jetzt die richtige Zeit, sich Gedanken 
darum zu machen, wie es mit dem 
Abitur in der Tasche weitergeht. Die 
Studienberatung der Dualen Hoch-
schule Baden-Württemberg (DHBW) 
Mosbach informiert über das duale 
Studium - digital und ganz bequem 
von Zuhause aus. 

Am 16. Juni um 17 Uhr gibt es die Mög-
lichkeit, an einem virtuellen Infoabend 
über das duale Studium teilzunehmen. 
Erklärt wird, wie das duale Studium 
an der DHBW funktioniert und welche 
Voraussetzungen Studieninteressierte 
mitbringen sollten. Vorgestellt werden 
die technischen und betriebswirt-
schaftlichen Studiengänge und die 
Bewerberbörse „DualMatch“. Außer-
dem wird gezeigt, wie man Studien-
plätze findet und sich darauf bewirbt.

Anmeldung unter: www.mosbach.
dhbw.de/informationsveranstaltun-
gen/.

Im Online-Seminar erhalten die Teil-
nehmenden Hintergrundwissen, prak-
tische Ideen und Methoden zur Um-
setzung im Kita-Alltag. Sie erhalten 
Anregungen, um die Themen nachhal-
tige Ernährung und Lebensmittelver-
schwendung in pädagogische Koch-
tage mit Kindern, aber auch in andere 
Projekte einzubinden.

Modul 1 und Modul 2 bauen aufein-
ander auf, können aber auch getrennt 
gebucht werden. Für Modul 1 werden 
Zettel und Stift sowie eine Rosine be-
nötigt. Zur Anerkennung als Fortbil-
dung für das BeKi-Zertifikat für Kin-
dertagesstätten (Zertifizierung oder 
Rezertifizierung) muss an beiden Mo-
dulen teilgenommen werden.

Die Fortbildung wird über die Lan-
desinitiative Bewusste Kinderernäh-

rung (BeKi) gefördert und ist daher 
kostenfrei. Eine Anmeldung ist bis 
Mittwoch, 2. Juni, erforderlich und 
wird per E-Mail an margit.balbach@
main-tauber-kreis.de („Online-
Seminar Kita“ im Betreff angeben) 
oder unter der Telefonnummer 
07931/4827-6304 entgegengenom-
men. Damit der Einladungslink für 
das Online-Angebot versendet wer-
den kann, ist bei der Anmeldung die 
E-Mail-Adresse anzugeben. Bei Fra-
gen zu den technischen Vorausset-
zungen der Online-Fortbildung steht 
das Landwirtschaftsamt gerne zur 
Verfügung. Genauere Informationen 
sowie der Teilnahme-Link werden 
am Tag vor der Veranstaltung per 
E-Mail verschickt. Weiterführende 
Informationen zur Landesinitiative 
BeKi gibt es unter www.beki-bw.de. 
� lra

arbeitsagentur.de oder telefonisch bei 
Susanne Ehrmann 0791 / 9758 321 
oder Verena Kraus 09341 / 87 200. Für 
die Teilnahme ist ein internetfähiges 
Endgerät (Tablet/Laptop/PC) erforder-
lich. Die Einwahldaten zum Portal wer-
den vorab per E-Mail zugeschickt.

Tipp: Wer einen Beratungstermin bei 
der Berufsberatung möchte, kann die-
sen per E-Mail  Tauberbischofsheim.
U25@arbeitsagentur.de (Jugendliche 
aus dem Main-Tauber-Kreis und dem 
Neckar-Odenwald-Kreis) vereinbaren. 
Möglich ist auch eine telefonische Ter-
minvereinbarung unter den Nummern 
0800 4 5555 00 oder 0791 9758 444. 
Gerne kann auch ein Termin für eine 
Videoberatung vereinbart werden. 
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für die Ausgabe am Freitag, 18. Juni 

Tauberbischofsheim  
aktuell

ist am Dienstag, 8. Juni 2021, 17 Uhr.

ANZEIGENSCHLUSS

Dittwar

Hochhausen

1. Dittwarer DorfMarktPlatz
Am Freitag, 18. Juni findet zwischen 17 Uhr und 19 Uhr der 
1. Dittwarer DorfMarktPlatz auf dem Dorfplatz im Herzen 
von Dittwar statt. Getreu dem Motto „Regional. Saisonal. 
Ehrlich“ freuen sich die Direktvermarkter auf Ihren Besuch. 
Weitere Informationen zum Dorfmarktplatz und über die 
teilnehmenden Direktvermarkter sowie das Bestellformular 
erhalten Sie unter www.dorfmarktplatz.de.

Die Katholische Öffentliche Bücherei ist wieder jeden 
Dienstag und Donnerstag von 16.30 - 17.30 Uhr und am 
letzten Dienstag im Monat von 18.15 - 19.15 Uhr geöffnet.
Unter Beachtung der allgemeinen Hygiene-Regeln (medi-
zinische oder FFP2-Maske) können Besucher einzeln die 
Bücherei betreten und sich kostenlos Bücher sowie andere 
Medien ausleihen. Sollte der Inzidenzwert wieder über 50 
steigen und die aktuellen Lockerungen wieder zurückge-
nommen werden, bitten wir zuvor um eine Terminvereinba-
rung unter 09341  5942.

Wir kaufen  

Wohnmobile +  
Wohnwagen

03944-36160 | www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter am  

Wasserturm

 Nasse Wände? 
 Feuchter Keller? 

ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN. 
TÜ  V  -R  heinland überwacht, 10 Jahre Gewährleistung, 
100.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

Abdichtungstechnik Dipl.-Ing. Tremel GmbH
 Tauberbischofsheim - Buchen - Weikersheim

t 09341 - 89 61 333 oder 06281 - 500 99 55 

www.isotec-tremel.de

Ich bin für Sie da, wenn Sie mich brauchen.

für Tauberbischofsheim und Umgebung.

Wellenbergstraße 2, 97941 Tauberbischofsheim

birgitbartsch@t-online.de   www.birgitbartsch.de

Ihr Bestattungshaus Birgit Bartsch

(   0 93 41 / 84 81 98

Bilder: Leue


